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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 2
24. Februar 2017

Sperkentipp im März 2017

01.03. 19:00 Vortrag „Der Waldkauz – Vogel des Jahres 2017“ mit dem 
NABU Elstertal, Gaststätte „Daheim“

03.03. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße

03.03. 19:30 Multivisionsshow „Südafrika - im Land der Zulu“ mit 
Gerald Heinz, Katharinenkirche

04.03. 18:00 Passionsandacht, Stadtkirche St. Jakobi

04.03. 19:00 Faschingstanz mit „Memory“, Bürgerhaus Eichigt

05.03. 16:00 Preisträgerkonzert  
im Rahmen des „10. Sperkenwettbewerbs“,  
Sprach- und Kommunikationszentrum

10.03. 18:00 Mundartabend mit dem „Kottengrüner Trämpele“,  
Schloß Voigtsberg

11.03. 18:00 Passionsandacht, Stadtkirche St. Jakobi

11.03. 18:00 Kinderführung: „Expeditionen mit der Funzel“,  
Spezialführung zu den funkelnden Mineralien und  
Schätzen aus dem Dunklen, Schloß Voigtsberg

11.03. 19:00 Faschingsnachlese des TCC, Kultursaal Triebel

12.03. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße

14.03. 14:00 Treff der Selbsthilfegruppe Parkinson,  
Wohnanlage „An der Katharinenkirche“

16.03. 19:00 Autorenlesung mit Hartmut Büttner und Roland Born  
„Von Budapest bis Paris“, Zoephelsches Haus

17.03. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße

18.03. 18:00 Passionsandacht, Stadtkirche St. Jakobi

18.03. 20:00 Elektro-Akustik von Klassik bis Pop: The Stringladies, 
Katharinenkirche

23.03. 19:30 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“

25.03. 17:00 Vernissage zur Ausstellung des Malerpoeten Heinz  
Zander, Schloß Voigtsberg

25.03. 18:00 Passionsandacht, Stadtkirche St. Jakobi

31.03. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße

Vorschau April 2017

08.04. 11:00 Ostermarkt u.a. mit Dixieland Six, der Stadtkapelle  
Oelsnitz/Vogtl., Marktplatz

09.04. 15:00 Frühlingskonzert der Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl.,  
Sprach- und Kommunikationszentrum

22.04. 18:00 Konzert für Violoncello und Klavier mit Christiane Marie 
Sander, Katharinenkirche

  - Änderungen vorbehalten -

Elektro-Akustik von Klassik bis Pop
„The Stringladies“ sind drei Musikerinnen, die sich zu einem jun-
gen, virtuosen Ensemble, im Jahr 2005 in Prag zusammen schlossen 
und bestehen aus Katerina Zikova (Violoncello), Eliska Dvorska und 
Adela Peckova (beide Violine). Sie sind echte Ausnahmekünstle-
rinnen in ihrem Fach und haben jeweils die renommiertesten Mu-
sikhochschulen der Tschechischen Republik besucht, Zikova war 
zudem Cellistin in der Begleitband von Rod Stewart. Den Musikerin-
nen ist dabei eines gemein: sie verstehen sich als Botschafterinnen 
der klassischen Musik, die sie neu interpretiert und mit modernen 
Arrangements versehen, den Besuchern der Oelsnitzer Katharinen-
kirche an diesem Abend zu Gehör bringen werden. Dabei sind auch 
Ausflüge in das Rock- und Popgenre nicht unüblich und verheißen 
einen spannenden Konzertabend. Ob Vivaldi, Bizet oder Offen-
bach, ob Queen, Van Halen oder Led Zeppelin: stets feinfühlig zur 
Aufführung gebracht überzeugen sie mit ihren elektro-akustischen 
Instrumenten sowohl im klassischen als auch modernen Bereich. 
Die drei Musikerinnen sind live am 18. März ab 20:00 Uhr im Kultur- 
und Kommunikationszentrum Katharinenkirche Oelsnitz zu erleben, 
der Einlass startet eine Stunde früher. Karten sind im Vorverkauf ab 
10,00 Euro in der Kultur- und Touristinformation Oelsnitz, Telefon: 
(03 74 21) 2 07 85, sowie unter www.eventim.de und in den Ticket-
shops der Freien Presse erhältlich.

KATHARINENKIRCHE · OELSNITZ
18. MÄRZ · 20:00 UHR

ELEKTRO-AKUSTIK VON KLASSIK BIS POP

THE STRINGLADIES

VVK: €10,00 ERM.: €5,00 AK: €15,00
Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen, Adticket.de, Freie Presse und
 in der Kultur- und Tourismusinformation Grabenstraße 31, OELSNITZ/VOGTL.,Tel: 037421-
20785, touristinfo@oelsnitz.de, Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.
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Herzlichen Glückwunsch im März 2017
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 90. Geburtstag 
Sünderhauf, Inga
Steinhäuser,  
Hermann
zum 85. Geburtstag 
Stöckel, Edith
Schmidt, Ruth
Franz, Ruth
Gerbeth, Erna
Thomae, Eva
Schwab, Helmut

zum 80. Geburtstag
Hartl, Rudolf
Bartuli, Elena
Heiser, Erika
Meinel, Ursula
Neidel, Friedhard
Kühn, Gisela
Gerlach, Arthur
Hanisch, Monika
zum 75. Geburtstag
Baireuther, Günter
Weber, Hans
Geyer, Siegfried
Götz, Anneliese
Baumgärtel, Irmtraud
Zöphel, Karl-Ernst
Schönweiß, Günter 

zum 75. Geburtstag 
Eirich, Nadia
Puschmann, Ingrid
Keller, Hartmut
Thorn, Sieglinde
Weiß, Ingelore
zum 70. Geburtstag
Strobel, Hans-Ulrich
Bauer, Wolfgang
Lindner, Klaus
Dorn, Christa
Schumann, Gunda
Fuchs, Siegrid
Kukla, Karin
Müller, Gert
Schubert, Bernd
Hofmann, Heidrun

zum 85. Geburtstag
Degenkolb, Henny
Rödel, Fritz

zum 80. Geburtstag 
Schade, Gisela

zum 70. Geburtstag
Fenes, Hartmut
Möller, Wolfgang

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 80. Geburtstag 
Möller, Marianne

zum 75. Geburtstag 
Moderlak, Peter

zum 70. Geburtstag 
Krenkel, Joachim

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

zum 80. Geburtstag
Schaller, Siegfried

zum 75. Geburtstag
Degenkolb,  
Hannelore

zum 70. Geburtstag
Sünderhauf, Klaus

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (131)

Am 18. Februar hat sich der Todestag 
von Wilhelm Viermetz zum 100. Mal ge-
jährt. Er war als Kirchner, Lehrer, Stadt-
verordnetenvorsteher und Vereinsvor-
sitzender über viele Jahre eine prägende 
Persönlichkeit im Oelsnitzer Stadtle-
ben. Geboren wurde Wilhelm Viermetz 
am 26. November 1846 in Buchholz im 
Erzgebirge (heute Annaberg-Buchholz) 
als Sohn des Posamentiermeisters 
Friedrich Wilhelm Viermetz (1802 bis 
1873) und dessen Frau Johanna Charlot-
te geborene Wagner (1800 bis 1883). Er 
schlug eine pädagogische Laufbahn ein. 

Eine der ersten Berufsstationen war das Amt eines Vikars in Zauls-
dorf. Von 1870 bis 1871 war Wilhelm Viermetz Lehrer an der I. Bürger-
schule zu Oelsnitz. Im Jahr 1871 heiratete er mit 24 Jahren die Oels-
nitzer Bäckermeisterstochter Louise Wilhelmine Luft (1849 bis 1915). 
Aus der Ehe gingen sieben Kinder hervor. Ab 1876 war Wilhelm Vier-
metz Mitglied des Oelsnitzer Schulvorstandes. Aus seiner Lehrertä-
tigkeit wechselt er in Oelsnitz ins Amt des Kirchners und führte das 
Kirchenbuch. Ab 1876 war Viermetz zudem Nachfolger des Kantors 
Gustav Hermann Schönrich (1840 bis 1914) beim 1839 gegründeten 
Männergesangsverein 1839, später unter dem Namen Franz-Schu-
bert-Chor bekannt. Er führte mit dem Chor in den 1880-er Jahren ver-
schiedentlich Operetten im Gasthaus „Norddeutscher Hof“ auf, ehe 
er das Dirigentenamt an den Organisten Albert Fink (1846 bis 1911) 
abgab. Wilhelm Viermetz gehörte zu den 16 Oelsnitzern, die am  
29. November 1882 im Gasthaus „Zur goldenen Sonne“ einen neu-
en Verein unter dem Namen „Brüchners Verschönerungsverein zu 
Oelsnitz i.V.“ aus der Taufe hoben. Der Name erinnert an den sechs 
Tage zuvor mit knapp 50 Jahren gestorben Amtsgerichtswachtmeis-
ter Johann Karl Brüchner, der sich über viele Jahre aufopferungsvoll 
und unermüdlich für die Verschönerung der Stadt eingesetzt hatte. 
Es wurde ein Gründungsfonds von 231 Mark gesammelt. Wilhelm 
Viermetz wurde zum ersten Vorsitzenden des Vereins gewählt. In 
der Gründungszeit widmete sich der BVV vor allem der Gestaltung 
des Oelsnitzer Stadtwaldes Röhrholz und der Verschönerung des 
Stadtbildes. Ab Februar 1901 wurden zudem Wanderungen ins Ver-
einsprogramm aufgenommen. Mehr als ein Vierteljahrhundert führ-
te Wilhelm Viermetz den Vorsitz. Am 23. Januar 1908 wurde der Bür-
gerschullehrer Paul Apitzsch (1873 bis 1949) zu seinem Nachfolger 
gewählt und der Verein in „Brüchnerscher Verschönerungs- und Tou-
ristenverein“ (BVTV) umbenannt. In den Folgejahren wandelte sich 
der Verein zu einem der größten und leistungsfähigsten Wander-
vereine des Vogtlandes. In Würdigung der Verdienste von Wilhelm 
Viermetz regte Apitzsch an, zu Ehren des Gründungsvorsitzenden 
die Göllnitzhöhe an der Oelsnitzer Forststraße in einen Hain umzu-
wandeln und ihr den Namen Wilhelm-Viermetz-Hain zu geben. Das 
verwilderte Aussehen des Geländes wurde in jüngerer Zeit mehrfach 
beklagt. Wilhelm Viermetz war über den Verein hinaus vielfach in 
Oelsnitz aktiv. Seit 1880 war er Stadtverordneter, von 1897 bis 1899 
führte er den stellvertretenden Vorsitz des Stadtverordnetenkolle-
giums. Anschließend war er wieder Stadtverordneter und ab 1901 
Stadtrat. Diesem Gremium gehörte Viermetz bis zu seinem Tod 1917 
an. Außerdem war er von 1897 bis 1917 Senior der Oelsnitzer Beer-
digungsgesellschaft Collegium caritatis. In der 1668 gegründeten 
Verbindung (Stiftungslade heute in der Jakobikirche) war Viermetz 
der 30. auf Lebenszeit gewählte Vorsitzende.  Ronny Hager

Quellen und Literatur: Schmidt, Harti (1993): Hain keine Zierde 
mehr. Oelsnitzer Heimatfreunde erinnern an Wilhelm Viermetz. Freie 
Presse Oelsnitzer Zeitung vom 30. Dezember 1993. Springer, Franz 
(1995): Oelsnitz und seine Straßennamen (3). [Hier: Wilhelm Vier-
metz]. Oelsnitzer Stadtanzeiger 5. Jahrgang Nr. 89 vom 3. März 1995, 
S. 3. Stubenhöfer, Paul (1917): Nekrolog auf das Grab des Stadtrats 
Viermetz. Vogtländische Zeitung und Tageblatt vom 19. Februar 1917.
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BESCHLÜSSE DES STADTRATES UND DER AUSSCHÜSSE

Informationen aus dem Rathaus

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasste in der öffentlichen Sit-
zung am Mittwoch, 25. Januar 2017, folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2016/161
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Sachspende der Firma Elektro-Lehmann aus Oelsnitz/Vogtl. im Wert 
von 187,85 EUR für Spielzeug für die Kita „Sperkennest“. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2016/168
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldspende der VR Bank Hof eG in Höhe von 10.000,- EUR für die 
Anschaffung eines Spielgerätes für den Spielplatz Adolf-Damaschke-
Straße/Ecke P.-Apitzsch-Straße.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/002
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Sachspende der Firma Einrichtungsberatung Lauche aus Reuth im 
Wert von 71,28 EUR für einen Spielteppich zur Ausstattung der Kin-
dertagesstätte „Kinderlachen“.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/003
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldspende von Herrn Daniel Petri in Höhe von 202,40 EUR für die 
Festwoche „775 Jahre Schloß Voigtsberg 2024“.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/004
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldspende der Firma Westsächsische Gesellschaft für Stadterneu-
erung mbH in Höhe von 200,00 EUR für den Kinderspielplatz in der 
Adolf-Damaschke-Straße/Ecke P.-Apitzsch-Str. in Oelsnitz/Vogtl. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/010
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldspende der OEWOG mbH in Höhe von 360,00 EUR zur Unterstüt-
zung der Jubiläen des Julius-Mosen-Gymnasiums. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/006
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat, dass 
die 2. Satzung zur Änderung der Feuerwehrsatzung der Großen Kreis-
stadt Oelsnitz/Vogtl. vom 14.11.2007 beschlossen wird.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 8. Febru-
ar 2017, folgende Beschlüsse

Beschluss Nr.: 2017/017
Der Stadtrat beschließt den Stromkonzessionsvertrag in der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. an die Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, auf Grundlage 
des als Anlage beigefügten Konzessionsvertrages, zu vergeben. Die 

Laufzeit beträgt demnach 20 Jahre, beginnend ab dem 01.05.2017. 
Der Vertrag wird für das Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl. abgeschlossen.  
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/015
Der Stadtrat beschließt, dass der Oberbürgermeister der Stadt Oels-
nitz, Herr Mario Horn, dazu ermächtigt wird, in der Gesellschafter-
versammlung der KHO für deren Alleingesellschafter, die Stadt Oels-
nitz/Vogtl., als deren gesetzlicher Vertreter, einen privatrechtlichen 
Beschluss zu fassen, wonach er berechtigt ist, einer Sicherheiten-
stellung der KHO in Form einer Bürgschaft in Höhe von höchstens 
400.000 EUR für ein Darlehen der Kultur GmbH zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/016
Der Stadtrat beschließt, dass der Hebesatz für die Grundsteuer A 
(land- und forstwirtschaftliche Betriebe) auf 320 % , für die Grund-
steuer B (bebaute und unbebaute Grundstücke) auf 430 % und für 
die Gewerbesteuer auf 400 % der Steuermessbeträge für die Haus-
haltssatzung 2017 festgesetzt wird. Diese Hebesätze sind in die 
Haushaltssatzung 2017 einzuarbeiten.
Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/014
Der Stadtrat beschließt die 2. Satzung zur Änderung der Feuerwehr-
satzung der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. vom 14.11.2007.
Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen /  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

.......................................................................................................

Satzung der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
zur Förderung des Ehrenamtes in der Feuerwehr 

(Feuerwehrförderungssatzung - FwF-Satzung)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 
(SächsGVBI. S. 146), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes 
vom 29. April 2015 (SächsGVBI. S. 349, 358), § 63 des Sächsischen 
Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophen-
schutz (Sächs-BRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBI. S. 245, 647), zu-
letzt geändert durch das Gesetz vom 10. August 2015 (SächsGVBI. S. 
466), sowie § 13 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern über die Feuerwehren und die Brandverhütungsschau im 
Freistaat Sachsen (SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBI. 
S. 291), zuletzt geändert durch die Verordnung vom 20. August 2012 
(SächsGVBI. S. 458), hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/
Vogtl. am 14. Dezember 2016 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Aufwandsentschädigung

(1) Für ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten der Stadtwehrleiter, 
sein Stellvertreter, die jeweiligen Ortswehrleiter und ihre Stell-
vertreter, der Leiter der Feuerwache sowie die jeweiligen Jugend-
feuerwehrwarte entsprechend eine monatliche pauschale Auf-
wandsentschädigung.
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2. Satzung
zur Änderung der Feuerwehrsatzung  

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. vom 14.11.2007

Auf Grund der §§ 4 und 10 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 
(SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 13. Dezember 2016 (SächsGVBl. S. 652) und § 15 des Sächsi-
schen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katast-
rophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 466), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. August 2015 (SächsGVBl. S 
466) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. am 8. Fe-
bruar 2017 folgende 2. Satzung zur Änderung der Feuerwehrsatzung 
beschlossen:

(2) Die monatliche pauschale Aufwandsentschädigung beträgt
- für den Stadtwehrleiter 100,00 EUR,
- für seinen Stellvertreter 50,00 EUR,
- für den Leiter der Ortsfeuerwehr Oelsnitz/Vogtl. 75,00 EUR,
- für seinen Stellvertreter 45,00 EUR,
- für die Leiter der Ortsfeuerwehren Taltitz, Magwitz, Plan-

schwitz, Oberhermsgrün je 30,00 EUR,
- für deren Stellvertreter je 15,00 EUR,
- für den Leiter der Feuerwache Untermarxgrün 30,00 EUR,
- für den Jugendfeuerwehrwart der Jugendfeuerwehr Oelsnitz/

Vogtl. 30,00 EUR,
- für die Jugendfeuerwehrwarte der Jugendfeuerwehren Taltitz, 

Magwitz, Planschwitz, Oberhermsgrün je 15,00 EUR.

§ 2 
Einsatz-, sowie Übungs- und Ausbildungspauschale

(1)  Angehörigen der Feuerwehr, die an einem Einsatz teilgenommen 
haben, wird eine Einsatzpauschale von je 5,00 EUR/Stunde ge-
zahlt. Eine bereits begonnene Stunde wird voll berechnet. Haben 
sie an einer Übung oder an einer im Dienstplan vorgesehenen 
Ausbildung teilgenommen, wird eine Pauschale von 5 EUR ge-
zahlt. Die Pauschalen werden bis zu einem Höchstbetrag von ins-
gesamt 100 EUR je Monat gewährt. 

(2)  Die Pauschalen werden nicht auf die Aufwandsentschädigung 
nach § 1 dieser Satzung angerechnet.

§ 3  
Ehrungen für langjährige Feuerwehrzugehörigkeit

(1)  Angehörige der Feuerwehr erhalten für 10, 25, 40, 50, 60 und 70 
Jahre Zugehörigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr eine Ehrung 
durch die Stadt Oelsnitz/ Vogtl.

(2)  Die Ehrung ist mit einer Geldprämie verbunden. Sie beträgt für 
- 10 Jahre  50,00 EUR,
- 25 Jahre  100,00 EUR,
- 40 Jahre  150,00 EUR,
- 50 Jahre  200,00 EUR,
- 60 Jahre  200,00 EUR,
- 70 Jahre  200,00 EUR.

§ 4 
Ausbildungsförderungsbeitrag

(1)  Zur Ausbildungsförderung der Angehörigen der Feuerwehr in der 
Abteilung der aktiven Einsatzkräfte steht der Feuerwehr pro Jahr 
ein Ausbildungsförderungsbeitrag von mindestens 5.000 EUR 
zur Verfügung. Der Ausbildungsförderungsbeitrag wird in Abstim-
mung mit dem Stadtwehrleiter verwendet.

(2)  Wird Angehörigen der Feuerwehr ein Ausbildungsförderungsbei-
trag für die Ausbildung zur LKW-Fahrerlaubnis gewährt, beträgt 
dieser 2.500 EUR. Dieser ist vom Angehörigen der Feuerwehr 
ganz oder teilweise (anteilig) zurück zu gewähren, wenn er aus 
der Abteilung der aktiven Einsatzkräfte innerhalb von 5 Jahren ab 
dem Tag der Gewährung des Ausbildungsförderungsbetrages aus 
der Feuerwehr ausgeschlossen wird. Er kann vom Angehörigen 
der Feuerwehr ganz oder teilweise zurückgefordert werden, wenn 
er aus der Abteilung der aktiven Einsatzkräfte innerhalb von 5 
Jahren ab dem Tag der Gewährung des Ausbildungsförderungs-
betrages aus der Feuerwehr entlassen wird. 

§ 5 
weitere Förderungen

(1)  Die ehrenamtliche Tätigkeit der Angehörigen der Feuerwehr in 
der Abteilung der aktiven Einsatzkräfte wird auf Antrag finanziell 
gefördert. Voraussetzung hierfür ist, dass sie ständige Einsatzbe-

reitschaft zeigen und mindestens an der Hälfte der Übungsdiens-
te im Jahr teilnehmen.  

(2)  Die Förderung umfaßt freien Eintritt in das Stadtbad „Elstergar-
ten“ und für Veranstaltungen der Oelsnitzer Kultur GmbH sowie 
einen Zuschuss zum Elternbeitrag für jedes leibliche oder adop-
tierte Kind, welches eine Kindertageseinrichtung besucht. Für 
Kinderkrippe und -garten beträgt dieser 20 EUR pro Monat und 
für den Hort 10 EUR pro Monat.

§ 6 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2017 in Kraft.

Oelsnitz/Vogtl, 22.12.2016

Horn
Oberbürgermeister

§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen  
(SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

.......................................................................................................
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Ostermarkt am 8. April 2017 in Oelsnitz
Händleraufruf zum Oelsnitzer Ostermarkt 

Händler, Vereine und gemeinnützige Institutionen, die 
sich am Oelsnitzer Ostermarkt am 8. April beteiligen 

wollen, sind herzlich dazu aufgerufen, sich schriftlich zu bewerben. 
Die Bewerbungen zur Teilnahme richten Sie bitte an das Gewerbe-
amt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. - Frau Neudel, bis 25. März. 
Angaben zur Institution, zum Angebot und Flächenbedarf sind wün-
schenswert. Antragsformulare finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. unter www.oelsnitz.de.

BMW-Autohaus Strauß feiert Jubiläum

Sein 25-jähriges Jubiläum hat vor wenigen Tagen das BMW-Autohaus 
Strauß gefeiert. Begonnen hatte die Erfolgsgeschichte im Jahr 1992 
in einem LPG-Gebäude in Oelsnitz, zwei Jahre später entstand dort 
der erste Filialneubau. Heute gibt es moderne Filialen in Plauen, 
Oelsnitz, Auerbach und Zwickau. Unter der Führung der beiden Ge-
schäftsführer Sören Strauß und Andreas Scholz sind 110 Mitarbeiter 
beschäftigt, darunter zwölf Auszubildende. Wir gratulieren herz-
lich zum Firmenjubiläum und wünschen weiterhin viel Gesundheit, 
Schaffenskraft und Erfolg. 

.......................................................................................................

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

21.03.2017 in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 
in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.

statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.

.......................................................................................................

§ 1
Änderungsbestimmungen

Die Feuerwehrsatzung der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. vom 
14.11.2007, veröffentlicht im „Stadtanzeiger“ am 30.11.2007, zuletzt 
geändert durch Satzung vom 27.05.2013, veröffentlicht im „Stadtan-
zeiger“ am 28.06.2013, wird wie folgt geändert:
1. Die §§ 21 und 22 werden aufgehoben.
2. § 23 wird § 21.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2017 in Kraft.

Oelsnitz/Vogtl., 13.02.2017

Mario Horn
Oberbürgermeister

§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen  
(SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

.......................................................................................................

„Tag der offenen Tür“ mit Einweihung  
der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“

Wir freuen uns, dass wir in unser neues Schulgebäude einziehen 
können. Deshalb laden wir alle Interessierten zum Tag der offenen 
Tür am Samstag, dem 11. März von 10:00 bis 13:00 Uhr in die Grund-
schule „Am Karl-Marx-Platz“ Oelsnitz ein. Eltern und Schülern, auch 
den künftigen Schulanfängern mit Ihren Familien wird an diesem Tag 
Gelegenheit geboten, sich im neuen und sanierten Gebäude umzu-
sehen. Auf Ihr Kommen freuen sich Schüler und Lehrer der Grund-
schule „Am Karl-Marx-Platz“ Oelsnitz.
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Das Grünflächenamt informiert:

Keine Gartenabfälle  
auf Wald- und Grünflächen entsorgen

• Grünschnitt in der freien Natur ist rechtlich Müll 
• Gartenabfälle überdüngen Böden und können gebietsfremde Or-

ganismen freisetzen

Grünschnitt, Gras, und Laub, derer sich Gartenbesitzer entledigen 
möchten, gelten rechtlich als Abfall und dürfen nicht im Wald, in 
der freien Natur und auf Grünflächen entsorgt werden. Oft wird 
die Meinung vertreten, man füge der Natur keinen Schaden zu, da 
es sich um verrottbares Material handelt. Was banal klingt ist je-
doch kein Kavaliersdelikt. Diese Art der Entsorgung ist illegal. In 
den Pflanzenabfall-Verordnungen der Länder ist vorgeschrieben, 
dass Gartenabfälle ordnungsgemäß zu entsorgen sind. Pflanzli-
che Abfälle sind entweder - wie der übrige Müll - dem öffentlichen 
Entsorgungsträger zu überlassen oder können im eigenen Garten 
kompostiert werden. Denn Wald- und Grünflächen der freien Natur 
sind in der Regel eine gut abgestimmte Lebensgemeinschaft. Bringt 
man zusätzliche Komponenten in dieses Gleichgewicht ein, verän-
dert sich das Nährstoffangebot und die sensiblen Ökosysteme wer-
den langfristig gestört. Die Verrottung der Pflanzen sorgt für einen 
verstärkten Nährstoffeintrag. Damit wird die Zusammensetzung der 
Böden empfindlich gestört. 

Welche Konsequenzen hat eine illegale Entsorgung von Gartenab-
fällen für die Wald- und Grünflächen?
• Der Nährstoffhaushalt wird durch Stickstoffeinträge gestört. In-

folge der Überdüngung breiten sich Stickstoff liebende Pflanzen 
wie Brennnesseln oft flächig aus. Anspruchsvollere Pflanzen ver-
schwinden dagegen. 

• Gärung und Fäulnisbildung (insbesondere bei Rasenschnitt) füh-
ren zur Störung der Mikroorganismen im Boden und somit des 
natürlichen Nährstoffkreislaufs. 

• Gartenabfälle können Wurzeln, Zwiebeln, Knollen oder Samen 
von nichtheimischen, konkurrenzstarken Pflanzen enthalten, die 
sich ausbreiten und unsere heimischen Pflanzen verdrängen kön-
nen.

• Durch Gartenabfälle gelangt Nitrat in den Boden, das sich letzt-
lich in unserem Grundwasser wiederfindet. Es schadet der Was-
serqualität und damit unserer Gesundheit.

• Sobald sich an einer Stelle Abfälle befinden, kommt durch Nach-
ahmer immer mehr Unrat dazu. Innerhalb kurzer Zeit befindet 
sich eine kleine Deponie in Wald, Grünflächen oder unter Bü-
schen auf der sich neben Grünschnitt Abfälle aller Art sammeln.

• Abfälle müssen, auch wenn sie von Dritten illegal abgelagert wur-
den, nach Abfallrecht vom Grundeigentümer entfernt und einer 
ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt werden. Das verursacht 
Kosten. Handelt es sich um Staats- oder Gemeindewald oder öf-
fentliche Grünflächen, sind diese von der öffentlichen Hand zu 
tragen - also auch von Ihnen als Steuerzahler.

• Die Entsorgung im Wald und auf Grünflächen verstößt gegen um-
weltrechtliche Vorschriften und stellt zumeist eine bußgeldbe-
wehrte Ordnungswidrigkeit dar. 

Fazit: 
Gartenabfälle in der freien Natur sind nicht nur ein unschöner An-
blick. Durch den erhöhten Nährstoffeintrag und die Einbringung 
nichtheimischer, möglicherweise invasiver Pflanzenarten können 
auch beachtliche Schäden an der Natur angerichtet werden. Aus ei-
ner eventuell einmaligen Ablagerung solchen Materials wird zudem 
häufig Gewohnheit oder Nachbarn schließen sich diesem Fehlver-
halten an. Mit der Zeit werden Grün- und Waldflächen hinter Privat-
grundstücken mit unansehnlichen pflanzlichen Abfällen überhäuft. 
Erfahrungsgemäß lässt weiterer Müll wie Plastikabfälle nicht lange 
auf sich warten - weder für die Anlieger noch für Spaziergänger ist 

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr 

NACHRUF
Wir trauern um unseren Kameraden

Uli Wunderlich
Mit ihm verlieren wir einen guten und hilfsbereiten Kameraden.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bürgermeister Gemeimdewehrleiter   Kameraden der
Christoph Stölzel Jörg Spranger  FF Ebmath

es ein schöner Anblick, wenn sich so quasi wilde Mülldeponien ent-
wickeln. 
Die rechtlichen Vorgaben können je nach Land und Kommune un-
terschiedlich sein. Im Einzelnen gibt die örtlich zuständige Behörde 
gerne Auskunft. 
.......................................................................................................

Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt
Süßebach:
Siedlung 12, 2. OG links, 2-Raum-Wohnung mit Einbauküche, 50,68 
m², Kaltmiete inkl. Küche 253,79 Euro zzgl. Nebenkosten 96,29 Euro
Siedlung 13, 3. OG links, 3-Raum-Wohnung, 61,54 m², Kaltmiete 
271,98 Euro zzgl. Nebenkosten 116,92 Euro

Tiefenbrunn:
Possecker Str. 11 ,1. OG rechts, 3-Raum-Wohnung, 58,50 m², Kalt-
miete 239,30 Euro zzgl. Nebenkosten 111,15 Euro

Kaution jeweils zwei Kaltmieten.
Kontakt: Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH, A.-Damasch-
ke-Str. 99, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Tel.:  (03 74 21) 49-5 18

..................................................................................................

Wohnen auf dem Land

Wir bieten Ihnen eine familienfreundliche Wohnung in ruhiger Lage 
mit 83,64 m² Wohnfläche an. Es handelt sich um eine 3- Raum Dach-
geschosswohnung 
(3 Zimmer, Kü-
che, Bad mit WC 
und Wanne, Flur) 
im Dorfgemein-
schaftshaus des 
Ortsteiles Taltitz 
in der Weischlitzer 
Str. 15. Die Kalt-
miete beträgt 300,00 Euro zzgl. einer Nebenkostenvorauszahlung 
von 150,00 Euro. Die Wohnung ist sofort beziehbar! 
Für ein familienfreundliches Wohnen stehen in der Nähe ein Kin-
derspielplatz und ein Sportplatz zur Verfügung. 
Kontakt: Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Herr Lars Winkler, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Telefon: (03 74 21) 73-1 18, E-Mail: 
Winkler@oelsnitz.de
Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin!
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Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz

Oelsnitzer. Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Liebe Leserinnen und Leser,
um zu zeigen, dass die Feuerwehrleute un-
serer Stadt ganz normale Bürgerinnen und 
Bürger sind, die ihren Lebensunterhalt in 
völlig verschiedenen Berufen erwirtschaf-
ten, möchten wir mit diesen Bildern einige 
unserer Mitglieder, einmal als Einsatzkraft 
der Feuerwehr und einmal als Berufstätigen 
in der jeweiligen Firma vorstellen. Gleichzei-
tig wollen wir mögliche Interessenten ani-
mieren, ebenfalls einen Beitrag zum Schutz 
unserer Stadt und ihrer Bürger zu leisten 
und unser Team zu verstärken.

Jens Jacob, Stadtwehrleiter

Fotos: Mit freundlicher Unterstützung des Photostudios Löhnert (www.oelsnitzfoto.de)

Kamerad Daniel Graslaub - Mitglied der Feuerwehr seit 2009, Angestellter der 
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. seit 2010. Dank der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl. täglich einsatzbereit, um Ihnen zu helfen. 

Kontaktdaten

Info
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Sport - Termine im März

 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

09.03. Vereinswanderung
 rund um Raitschin (ca. 9 km), 
 Treff: 08:45 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. 
 mit PKW; 09:15 Uhr am Gasthof Raitschin

30.03. Frauenwanderung
 durch das Röhrholz nach Dreihöf (ca. 4 km); 
 Treff: 09:30 Uhr an der Bushaltestelle Rosengarten in 
 Bad Elster und 10:15 Uhr am Bahnhof Oelsnitz/Vogtl.
.......................................................................................................

 Wandersperken Oelsnitz

18.03. Vereinswanderung 
 Adorf - Hermsgrün - Wohlbach - Breitenfeld - 
 Siebenbrunn - Adorf 
 Treffpunkt: 08:40 Uhr Bahnhof Oelsnitz 

30.03. Vereinswanderfahrt
 Staffelstein -  Staffelberg - Pilgerweg - Lichtenfels 
 Abfahrt mit Sonderbus 07:45 Uhr Siedlung/Markt, 
 08:00 Uhr Schützenhaus
.......................................................................................................

 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

11.03. Vereinswanderung
 Nachtwanderung auf dem Erlbacher Rundweg (ca. 9 km),
  Treff: 17:00 Uhr auf dem Parkplatz neben der Kirche in
 Erlbach

26.03. Vereinswanderung
 Frühlingswanderung im Heinsdorfer Grund (ca. 13 km), 
 Treff: 10:00 Uhr auf dem Parkplatz an der Sporthalle in
 Unterheinsdorf bei Reichenbach
.......................................................................................................

 TSV Oelsnitz - Handball 
 
1. Männermannschaft - 1. Bezirksklasse 
12.03. 16:15 Uhr SG Chemnitzer HC II
26.03. 16:00 Uhr  HSG Sachsenring 
  (Bezirkspokal - Halbfinale)

Frauenmannschaft - Kreisliga 
12.03. 14:15 Uhr SG CPSV/Stahl Chemnitz I

.......................................................................................................

 Termine SV Merkur 06 Oelsnitz 
 
1. Mannschaft  (Landesklasse West)  
05.03. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz -
  ESV Lok Zwickau
26.03. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz -
  FSV Burkhardtsdorf

2. Mannschaft (Kreisliga)
04.03. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - SG Straßberg
18.03. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - BC Elsterberg

A-Jugend (Landesklasse West)
12.03. 10:30 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz -  
  FC Concordia Schneeberg

.......................................................................................................

 SV Eintracht Eichigt e.V. 
 

Männermannschaften (Sportplatz Triebel)
19.03. 15:00 Uhr SpG Eichigt/Triebel - 
  SV Eintracht Auerbach
 13:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - 
  SV Eintracht Auerbach 2

Frauenmannschaft (Sportplatz Eichigt)
26.03. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - 
  SV Grün-Weiß Wernesgrün

 VSV Oelsnitz - Volleyball
 

25.03. 19:00 Uhr  VSV Oelsnitz - Dresdner SSV
.......................................................................................................

Gilde erhält Ehrenplakette in Bronze

Anfang Februar fand in Rothenkirchen der diesjährige Kreisschützen-
tag statt. Selbiger stand ganz im Zeichen des 25-jährigen Jubiläums 
des Sportschützenkreises Vogtland, zu dessen Ehren die Teilnehmer 
mit der Armbrust auf eine eigens dafür erstellte Ehrenscheibe anleg-

ten. Für die Verdienste um das 
Sächsische Schützenwesen 
wurde hier auch die Oelsnit-
zer Schützengilde mit der Eh-
renplakette des Sächsischen 
Schützenbundes in Bronze 
ausgezeichnet. Für ihre he-
rausragenden sportlichen 
Erfolge erhielten die Sport-
schützen Klaus Posselt, Aron 
Fläschendräger, Maik Maß-
alsky und Andreas Tiepner 
die Ehrenurkunde des Sport-
schützenkreises überreicht. 
Zum „krönenden“ Abschluss 
wurde Gildeschwester Patricia 
Fläschendräger die Königsket-
te überreicht und damit zur 
neuen Kreisschützenkönigin 
proklamiert. Sie setzte sich 
zum Kreiskönigsschießen in 

Reichenbach gegen ihre Konkurrenz durch und wird Mitte März das 
Vogtland zum Landeskönigsschießen vertreten.
Weitere Infos und Termine unter: www.schuetzengilde-oelsnitz.de

Kreiskönigin Patricia Fläschendräger     
und Vorstandsvorsitzender Björn  
Fläschendräger mit der Ehrenplakette 
in Bronze
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Sechstes Vergleichsschießen  
der Oelsnitzer Vereine

Am 27. Januar führten die Vereine der Stadt Oelsnitz/Vogtl. 
auf dem Schießstand der Schützengesellschaft Oelsnitz das 6. Ver-
gleichsschießen durch. Insgesamt 30 Teilnehmer aus der Freiwilligen 
Feuerwehr Oelsnitz, dem OCC, dem Motoradclub Wiesenstraße und 
der Schützengesellschaft kämpften hier um die besten Plätze. Die 
Mannschaften, jeweils sechs Schützen, wurden ausgelost und jede 
Mannschaft stellte einen Mannschaftskapitän. Jeder Schütze hatte 

fünf Probe- und 
15 Wertungs-
schüsse mit der 
KK-Pistole oder 
dem Revolver. 
Die besten Ein-
zelergebnisse 
erreichten And-
reas Neumann 
mit 140 Ringen, 
Olaf Görnitz mit 
137 Ringen und 
Daniel Bauer 
mit 134 Ringen.

von links: Olaf Görnitz, Jens Jacob, Andreas Schaller,  
Frank Felberg, Rainer Dümmlein

Folgende Ergebnisse wurden von den einzelnen Mannschaften erzielt:
1. Platz: 
Mannschaft 2 Kapitän: Jens Jacob    Gesamt: 740 Ringe
Daniel Bauer, Matthias Heinritz, Jens Jacob, Andreas Schaller, Rolf Gei-
pel, Andreas Neumann
2. Platz: 
Mannschaft 4 Kapitän: Frank Felberg Gesamt: 642 Ringe
Frank Felberg, Heiko Müller, Norbert Bauer, Stefan König, Thomas 
Jahn, Jens Petzold
3. Platz: 
Mannschaft 3 Kapitän: Rainer Dümmlein Gesamt: 639 Ringe
Frank Zeißig, Andi Prinz, Michael Müller, Heiko Köhler, Christoph 
Dümmlein, Rainer Dümmlein
4. Platz: 
Mannschaft 1 Kapitän: Olaf Görnitz Gesamt: 613 Ringe
Olaf Görnitz, Knut Schiller, Chris Männig, Axel Eck, Pascal Zeißig,                   
Matthias Raithel

25. Februar 2017 19:30 Uhr Große Prunksitzung des OCC   
26. Februar 2017 14:00 Uhr Großer Umzug des VVC in Plauen
27. Februar 2017 20:00 Uhr Rosenmontagsball
28. Februar 2017 14:00 Uhr Großer Kinderfasching   
Alle eigenen Veranstaltungen finden in der Vogtlandsporthalle  
Oelsnitz/V. statt. Karten im Vorverkauf gibt es bei der Firma Schmidt in der 
Schmidtstr. oder in der „Pfenniginsel“ in der Oberen Kirchstr. Oelsnitz/Vogtl.

Flower Power – Hippie Yeah!
Faschingstermine des TCC im Kultursaal Triebel

11.03. Faschingsnachlese, 19:00 Uhr 
 Eintritt: 5,00 Euro

Kartenvorbestellung unter (03 74 34) 8 06 34

Faschingstanz mit „Memory“

Der SV Eintracht Eichigt lädt herzlich zum Faschingstanz mit der Band 
„Memory“ am 4. März um 19:00 Uhr in das Bürgerhaus Eichigt ein. 
Der Kartenvorverkauf findet am 28. Februar in der Zeit von 19:00 bis 
21:00 Uhr im Sportlerheim Eichigt statt. Eintrittskarten sind zu 6,00 
Euro im Vorverkauf erhältlich, an der Abendkasse kosten die Karten 
dann 7,00 Euro.
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ASV - Vereinspokalwertung für das Jahr 2016

Foto: Verein 

Am 31. Januar fand im Rahmen des wöchentlichen Trainings die mit 
Spannung erwartete Pokalwertung für die erfolgreichsten Wettkämp-
fer 2016 in den verschiedenen Altersklassen statt. Nach der ver-
einsinternen Punktetabelle, hat im Verlauf des Jahrs jeder Judoka in 
den AK U 9 – U 18 die Möglichkeit, mit guten Platzierungen bei den 
einzelnen Wettbewerben, Punkte für sich zu erkämpfen. So besagt 
die Statistik, dass an 33 Wettkampftagen 40 Wettkämpfe, mit span-
nenden Kämpfen und starken Techniken, besucht wurden. Hier stan-
den zweimal Sportler bei wichtigen Meisterschaften ganz oben auf 
dem Treppchen, zweimal wurden Silberränge erkämpft und dreimal 
Bronze errungen. Dazu kommen zwei fünfte Plätze. Bei Turnieren, die 
bundesweit aufgesucht wurden, konnten die Judoka 42mal die Gold-
medaille in Empfang nehmen, 29 zweite Plätze sichern, 43mal war 
die Ausbeute ein dritter Platz. Der undankbare vierte Platz konnte 
fünfmal errungen werden und mit Platz fünf wurde 22mal die Heim-
reise angetreten. Der ASV Oelsnitz kann damit auf ein sehr erfolgrei-
ches Wettkampfjahr zurückblicken. Großer Dank gilt den mitgereis-
ten Eltern und Betreuern für ihre Unterstützung.

Steffi Reinhold

Vier obervogtländische Cheerleader-Mädels  
starten für Deutschland  

bei Weltmeisterschaft 2017 in Orlando/USA
Der Cheerleaderverein Obervogtland e.V. ruft alle Oelsnitzer und 
Obervogtländer zur Unterstützung des CVO-Nationalteamkaders für 
die Cheerleading-Weltmeisterschaft 2017 in Orlando/USA auf. Dazu 
können Bürgerinnen und Bürger auf das Vereinskonto bei der Spar-
kasse Vogtland IBAN DE59 8705 8000 3000 0004 95 unter dem Stich-
wort: „CVO- Nationalteamkader“ oder in „Katjas Blumenwerk“ in der 
Rosa- Luxemburg- Str. 11 in Oelsnitz spenden. Jeder Spender erhält 
zudem ein kleines Geschenk. Mehr Informationen, Ansprechpartner 
sowie Trainingszeiten des Vereins sind auch unter www.cheerleader-
cvo.de zu finden.
.......................................................................................................
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Agrofarm rüstet auf Bio um

Die Agrofarm Eichigt, größter vogtländischer Landwirtschaftbe-
trieb, gehört zum Naturkostunternehmen Dennree, ist Mitglied des 
Bioland-Verbandes und arbeitet seit gut einem Jahr nach streng 
ökologisch zertifizierten Richtlinien. Vom Umbau des Unternehmens 
hat sich dieser Tage auch Wolfram Günther, Mitglied des Sächsi-
schen Landtages (Bündnis90/Die Grünen), ein Bild gemacht. Ge-
schäftsführer Gerhard Feustel, berichtete über Erfolge – aber auch 
über Nöte, Sorgen und Ärger mit ausufernder deutscher Bürokratie. 
Günter konnte sich bei seinem Besuch ganz aktuell vom Umbruch 
überzeugen. Von ehemals vier Hochsilos sind mittlerweile zwei der 
Abrissbirne zum Opfer gefallen; die Vorbereitungen zum Bau neuer 
Ställe mit Weidebetrieb laufen auf Hochtouren. Die Umstellung auf 
ökologisch zertifizierte Landwirtschaft wird von namhaften Univer-
sitäten und Forschungseinrichtungen wissenschaftlich begleitet. 
Dem Verein Bioland Ost gehören 300 sehr unterschiedlich struktu-
rierter Betriebe an – Landwirte, Gärtner und Imker. Mit 4000 Hektar,  
300 Beschäftigten, 1400 Milchkühen plus Nachzucht gehört die Ag-
rofarm 2000 zu den größeren Betrieben. Wolfram Günther ging es 
beim Besuch des Betriebes vor allem um die Herausforderungen bei 
der Umstellung eines Großbetriebes von der konventionellen auf 
ökologische Landwirtschaft.  C.S.

Agrofarm-Chef Gerhard Feustel (2.v.r.) und Verwaltungsleiter Holger Schmidt 
(links) erklären dem Team um den Abgeordneten Wolfram Günter (rechts) 
die Fortschritte auf dem Weg zum ökologisch arbeitenden Bio-Betrieb.  
Foto: Nadine Adler 

......................................................................................................
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Musikalischer Frühlingsbeginn:
Schüler wetteifern um den Sperken-Preis

Vor mittlerweile fast zwanzig Jahren entstand die Idee, einen musika-
lischen Wettbewerb in der Stadt Oelsnitz zu etablieren und damit das 
große Potential an vielfältiger musikalischer Betätigung von Kindern 
und Jugendlichen zu präsentieren. Der im Zwei-Jahres-Rhythmus 
ausgetragene Wettbewerb ist ausgeschrieben für jegliche Formen 
des Ensemblespiels, nicht jedoch für Instrumentalsolisten. Das er-
klärte Ziel des Wettbewerbs ist es, das musikalische Zusammenspiel 
auf breiter Ebene zu fördern und die Bildung neuer Ensembles anzu-
regen. Den teilnehmenden Spielgruppen sind sowohl in der Kombi-
nation der Instrumente als auch in der Werkauswahl keine Grenzen 
gesetzt. Bläserklassen, Chöre, Bands, Streicher-Ensemble, Kammer-
musikgruppen ab zwei Spielern (wie z. B. Klavier vierhändig, Bläser-
quintett, Flötengruppen oder Zupfensemble), selbst Tanz- und Thea-
tergruppen waren im Laufe der vergangenen Wettbewerbsjahrgänge 
bereits zu hören und zu sehen. Der Wettbewerb ist eine Einrichtung 
der Stadt Oelsnitz und wird zum Teil über Sponsoren finanziert. Mitt-
lerweile zum zehnten Mal wetteifern Schüler am Samstag, dem 4. 
März um den Sperken-Preis der Stadt Oelsnitz und die begehrten 
Keramik-Sperken aus der Töpferei Möbius. Ab 09:00 Uhr sind die 
kleineren Ensembles mit bis zu fünf Spielern in der Musikschule 
Oelsnitz zu hören, ab 15:00 Uhr stellen sich die großen Gruppen im 
Sprach- und Kommunikationszentrum am Julius-Mosen-Gymnasium 
dem Urteil der Jury. Die Wertungsvorspiele sind öffentlich. Die Preis-
träger sind in einem Konzert am Sonntag, dem 5. März um 16:00 Uhr 
im Sprach- und Kommunikationszentrum zu hören. Die Preisverlei-
hung wird durch den Oberbürgermeister, Herr Horn, vorgenommen. 
Der Eintritt ist frei.

Anmeldung 
am Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz

Termine:
01.03. Ausgabe der Bildungsempfehlung
01.03.-08.03.   Anmeldung (Mo, Mi, Do bis 16:00 Uhr;
 Die bis 18:00 Uhr, Fr bis 12:00 Uhr)

Folgende Unterlagen benötigen wir von Ihnen:
 • Bildungsempfehlung (Original)
 • Halbjahresinformation (Kopie)
 • Geburtsurkunde (Kopie)
 • Entscheidung für Ethik oder Religion
 • Entscheidung für die Aufnahme in die Bläserklasse
 • Private Telefonnummer für Rückfragen

Julius-Mosen-Gymnasium 
Melanchthonstraße 11 
08606 Oelsnitz/V.
Tel.: (03 74 21) 2 25 72  
www.mosen-gymnasium.de

V O G T L A N D K R E I S
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Jahreshauptversammlung  
der Ortsfeuerwehr Posseck

Die Ortsfeuerwehr Posseck hat am 28. Januar ihre Jahreshauptver-
sammlung durchgeführt. Dabei konnte der Kamerad Dieter Kunte 
für 50-jährige Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr geehrt 
werden. Urkunde, Medaille und Präsent überbrachte stellvertretend 
für den Vogtlandkreis und den Kreisfeuerwehrverband Kamerad 
Wolfgang Jahn. Für die Gemeinde Triebel/Vogtl. überreichte Bürger-
meisterin Ilona Groß die entsprechende finanzielle Anerkennung für 
die langjährige verantwortungsvolle ehrenamtliche Arbeit des Kam-
meraden. Gleichzeitig wurde der bisherige Wehrleiter Lutz Heydeck 
für weitere 5 Jahre als Wehrleiter von den Possecker Kameraden wie-
dergewählt.

von links: W. Jahn, L. Heydeck, D. Kunte; R. Geier  
Foto: Gemeinde Triebel
......................................................................................................

Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft 

Die Jagdgenossenschaft Posseck/Gassenreuth lädt zu ihrer Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, dem 2. April, um 17:00 Uhr in die 
Gaststätte „Zum Triebeltal“ in Triebel ein. Die Grundstückseigentü-
mer von bejagbaren Flächen in den Gemarkungen Posseck und Gas-
senreuth sind dazu herzlich eingeladen. Neben dem Bericht des Vor-
standes erfolgen die Auszahlung der Jagdpacht und das gemeinsame 
Jagdessen.

.......................................................................................................
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Frühlingserwachen  
im Mehrgenerationenhaus

Mit dem März freuen sich Fiene, Mümmel, Felinchen 
und Flocke, die Häschen des Mehrgenerationenhau-
ses „Goldene Sonne“, auf die kommende Zeit in ihrem 
Freigehege im Generationengarten. Im Haus gibt es je-
den Donnerstag in der Kreativwerkstatt etwas Außerge-
wöhnliches zu gestalten. Ob Materialcollagen für Karten, 
Freundschaftskissen, Filzcollagen, Stoffhase und Ostereier aus Papp-
maché – hier kann der Kreativität freien Lauf gelassen werden. Für kör-
perliche Bewegung sorgt das Team des Mehrgenerationenhauses ab 
April, denn dann steht eine Tanzschule auf dem Programm. Wöchent-
lich kann hier Discofox erlernt werden. Genauere Informationen und 
Anmeldungen sind unter der Nummer (01 76) 22 76 61 84 möglich. Zu-
dem veranstaltet der Kooperationspartner des Hauses, das Jobcenter 
Vogtland, am 8. März von 09:00 bis 11:30 Uhr einen Informationstag 
zum Thema „Frau kann es – Mann auch – Vereinbarkeit Familie und Be-
ruf“. Das Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“ wird an diesem Tag 
am Info-Punkt 1 in der Neundorfer Straße 70-72 in Plauen mit vertreten 
sein. Weitere Informationen zu den einzelnen Angeboten sind unter 
mgh-oelsnitz@vs-plauen.de oder unter (03 74 21) 2 72 71 erhältlich.
......................................................................................................

Freie Gärten zu verpachten:
Garten 5, 10, 13, 32, 38, 39, 73, 113, 122, 127 
Telefon: (03 74 21) 2 72 67
Das Vereinsheim ist wegen Krankheit und Urlaub bis 30. April ge-
schlossen. Bestellungen unter (03 74 21) 2 05 78.
Nähere Informationen unter: www.gartenverein-naturfreunde.de
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Orchestraler Akkordeonsound  
mit filmischer Kulisse

Verspielt und orchestral auf Knopfakkordeons aus Italien und Mos-
kau, dem Chamäleon V-Akkordeon und Bandoneon geht es mit Uwe 
und Heidi Steger in der Oelsnitzer Katharinenkirche am 13. Mai auf 
filmische Zeitreise: Sound 
ohne Bombast, liebevoll 
nachkoloriert und neu be-
leuchtet. Dass Uwe Steger 
dabei neben den Erfolgen 
in vielen Orchestern und 
Theatern im In- und Aus-
land zu Hause ist und seit 
2008 auch als Dozent an 
der Hochschule für Musik 
Leipzig tätig ist, verwun-
dert dabei kaum. Uwe 
Steger arbeitete u.a. mit 
Montserrat Caballé, Ute 
Lemper oder Pe Werner zu-
sammen. So werden an diesem Abend bekannte Melodien wie etwa 
John Williams „Harry Potter“ - Titelmelodie oder Leonhard Cohens 
„Hallelujah“ zu neuem Leben und unbekannten Facetten erweckt - 
stets begleitet von Heidi, u.a. Finalistin beim Internationalen Akkor-
deonwettbewerb in Klingenthal in der Kategorie „virtuose Unterhal-
tungsmusik“. Die zwei Musiker sind in diesem nicht ganz alltäglichen 
Konzert ab 20:00 Uhr zu erleben, der Einlass startet eine Stunde 
früher. Karten sind im Vorverkauf ab 10,00 Euro in der Kultur- und 
Touristinformation Oelsnitz, Telefon: (03 74 21) 2 07 85, sowie unter 
www.eventim.de und in den Ticketshops der Freien Presse erhältlich.
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Puppentheater:
Kasper´s Märchenstube in Triebel

Das Puppenthea-
ter Kasper´s Mär-
chenstube aus 
Crimmitschau prä-
sentiert am Mon-
tag, dem 6. März 
um 16:30 Uhr im 
Kultursaal Triebel 
das Märchen “Kas-
perle und das klei-
ne Gespenst”. 

Das Stück ist für 
Kinder ab 2 Jahren 
geeignet, der Ein-
tritt beträgt 7,00 
Euro pro Person.

............................
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale Sachsen im 
Rathaus Oelsnitz/Vogtl.

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 7. März von 16:00 
- 18:00 Uhr im Rathaus die unabhängige Energieberatung  
u. a. zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkosten-
abrechnung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepum-
pen, Solar, Holz oder der Stromsparberatung durch. Im Fokus ste-
hen zudem Themen wie der bauliche Wärme- und Feuchteschutz 
oder auch die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefoni-
sche Voranmeldung ist unter (03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 809 
802 400 möglich.
Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein Eigenbeitrag von 
5 Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkommensschwache 
Haushalte ist die Beratung bei Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises kostenfrei.
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5. April 2017 um 14:00 Uhr - „Neues in der Diabetesbehandlung“
Referent:  Dr. Durmaz, Facharzt für Innere Medizin, 
 Endokrinologie & Diabetologie Hof

Die Veranstaltung findet im Möbelhaus Biller „Panorama-Restau-
rant“ statt. Informationen sind erhältlich bei Lothar Schrimpf, Karl-
Liebknecht-Str. 55, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Tel.: (03 74 21) 2 38 64

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND

17.03. 19:30 Evergreens der Klassik 
  mit Tamara Shpiljuk (Ukraine), 
  Festsaal im Alten Rathaus, Maxplatz Rehau

bis 24.03. 16:00 Roland Lein „Malnachmittage Pilgramsreuth“
  Ausstellung verschiedener Künstler und  
  Künstlerinnen im Rathaus der Stadt Rehau

26.03. 17:00 Junge KünstlerInnen musizieren  
  mit dem Tonkünstlerverband Hochfranken e.V., 
  Festsaal im Alten Rathaus, Maxplatz Rehau

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

05.03. 08:30 Uhr  Gottesdienst in Planschwitz
 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Katharinenkirche Oelsnitz
12.03. 08:30 Uhr  Gottesdienst in Taltitz
 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in der 
   Katharinenkirche Oelsnitz
19.03. 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Katharinenkirche Oelsnitz
26.03. 08:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Taltitz
 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in der 
   Katharinenkirche Oelsnitz

......................................................................................................

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 21.03.2017, 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag:  09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
27.02. - 05.03.  Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen
06.03. - 12.03.  Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, 
 Bad Elster
13.03. - 19.03.  Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf 
20.03. - 26.03.  Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl.
27.03. - 02.04.  Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
25.02./26.02. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
04.03./05.03. Dr. med. Petra Dobl, Tel.: (03 74 21) 2 23 41
11.03./12.03. Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
18.03./19.03. Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20
25.03./26.03.  Dr.med.dent. Nadine Egerland, Tel.: (03 74 21) 70 03 00
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 31. März 2017. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 21. März 2017.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
DVD-Neuerwerbungen vor:

• Alles steht Kopf: Ausflug in die Gefühlswelt der elfjährigen 
Riley.

• Everest: Verheerender Aufstieg am Mount Everest.
• Fack ju Göhte 2: Auf Klassenfahrt in Thailand.
• Das Geheimnis der Bäume: Die faszinierende Welt der Regen-

wälder.
• Heidi (2015): Die weltberühmte Geschichte von Johanna Spyri.
• Honig im Kopf: Opa und Enkelin trotzen der Demenz: noch 

einmal Venedig!
• James Bond 007 - Spectre: Fortschreibung von „Skyfall“.
• Jurassic World: Genmanipulierte Dino-Züchtung wird zur 

Bedrohung.
• Mad Max - Fury Road: Endzeit-Saga mit rasanter Action.
• Der Marsianer: Astronaut kämpft ums Überleben und für seine 

Rettung.
• Minions: Die gelben und witzigen Schurkenhelfer im eigenen 

Film!
• Mitteldeutschland von oben: Flugreise entlang des Grünen 

Bandes. 
• The Revenant: Verwundeter Trapper schleppt sich durch eisige 

Wildnis.
• Der Staat gegen Fritz Bauer: Ergreifung des NS-Verbrechers 

Adolf Eichmann.
• Die Tribute von Panem - Mockingjay; 2: Finaler Einsatz für 

Rebellin Katniss.
• Voll verzuckert - That Sugar Film: Gefahren, die in der Süße 

liegen.
• The Walk: Philippe Petit’s Drahtseilakt zwischen den Twin 

Towers des WTC.  
• Die Winzlinge - Operation Zuckerdose: Es geht rund im Gras!
• Zoomania: Polizistin (Häsin) löst Fall mit Hilfe eines Trickbe-

trügers (Fuchs).
• Zwischen Himmel und Eis: Über Antarktis-Forscher Claude 

Lorius.
Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 
Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet unter 

der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich.
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